
Foto: Wir sind stolz auf unser Weinviertel! Das zeigten Bürger-

meister Daniel Fröschl und Vizebürgermeister Leopold

Fröschl am Weinvierteltag mit dem hissen der Weinviertel-

fahne. (Bericht Seite 13)

Bürgermeister Daniel Fröschl
Neudorfer Straße 7
2134 Staatz-Kautendorf
Tel. : 0699 /11 00 94 43
E-Mail: bgm@staatz.gv.at

Sprechstunden:

Für Ihre Fragen und Anliegen neh-

me ich mir gerne während meiner

Amtsstunden Zeit: jeden Dienstag

Nachmittag, von 16 bis 19 Uhr.

Auf jeden Fall ersuche ich Sie um

Voranmeldung am Gemeindeamt

unter der Tel. : 02524/2212 bzw. per

Mail: marktgemeinde@staatz.gv.at

Teilen Sie bitte den Mitarbeitern

des Gemeindeamtes den Grund Ih-

res Terminwunsches mit, damit al-

le erforderlichen Vorbereitungen

zur Behandlung Ihres Anliegens

getroffen werden können.

Außerhalb der Amtszeiten bin ich

unter folgender Handy-Nummer

erreichbar: 0699 /11 00 94 43.

Wussten Sie schon, ...

. . . dass die Marktgemeinde Staatz

im Jahr 1958 2.757 Einwohner hatte?

Ameis 509, Enzersdorf 486, Ernsdorf 274;

Kautendorf 210, Staatz 550, Waltersdorf 285

undWultendorf 443.

Am 1. März 2020 wohnten in der

Marktgemeinde Staatz 1.909 Hauptwohnsitzer:

Ameis 318, Enzersdorf 353, Ernsdorf 161,

Staatz-Kautendorf 567, Waltersdorf 162

undWultendorf 348.



Sehr geehrte Staatzbürgerinnen
und Staatzbürger

Der heurige Frühling wurde
sehr durch die Einschränkun-
gen aufgrund des Corona-Virus
getrübt. Doch Ihr alle habt
durchgehalten. Mehr noch: Vie-
le BürgerInnen haben sich bei
mir gemeldet und ihre Hilfe an-
geboten. Vielen Dank für diese
Einstellung, danke für diese Be-
reitschaft, danke für das Zusam-
menhalten.

Die Einschränkungen haben lei-
der für einige Vorhaben wert-
volle Zeit gekostet. Doch wir
haben es trotzdem geschafft,
Projekte zu starten oder weiter-
zuführen: Die Sanierung der
Friedhofsmauer in Wultendorf,
die Fertigstellung der Hochwas-
ser-Schutzbecken in Ernsdorf
und Waltersdorf oder die Neu-
gestaltungen der Ortsdurchfah-
ren von Ameis und Staatz-
Kautendorf – in Zusammenar-
beit mit den Straßenmeistereien
Laa und Poysdorf.

Diesbezüglich danke ich für Ihr
Verständnis, dass es bei diesen
Baustellen zu Beeinträchtigun-
gen kommen kann.

Auch die Sanierungen unserer
Gemeindestraßen schreiten vor-
an. In der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung wurden wieder
einige Projekte auf den Weg ge-
bracht. Details finden Sie in der
Rubrik „Aktuelles aus dem Ge-
meinderat“ nebenan.

Auch Sie haben in diesem Früh-
jahr viele wertvolle Beiträge ge-
leistet: Besonders herausheben
möchte ich die Mitglieder und
Helfer der Verschönerungsver-
eine, die sich unverdrossen um
unsere Grünräume und öffentli-
chen Flächen kümmern.

Doch unter all diese guten
Nachrichten mischt sich ein
großer Wermutstropfen: Es
dürfen noch immer keine grö-
ßeren Veranstaltungen stattfin-
den. Das betrifft sowohl die
Heurigen der freiwilligen Feu-
erwehren, als auch die vielfach
ausverkauften Musical-Vorstel-
lungen der Felsenbühne.

Allerdings werden wir im Sep-
tember den beliebten Gemein-
dewandertag veranstalten: am
6. September 2020 in Wulten-
dorf. Dort treffen wir uns nach
einem schönen Sommer hof-
fentlich alle gesund und munter
wieder und ich freue mich
schon auf ein interessantes Er-
kunden unserer Heimat und auf
gute Gespräche mit Ihnen.

Bis dahin wünsche ich Ihnen al-
len angenehme Sommertage,
entspannte Ferien und erholsa-
me Urlaubstage und unseren
Landwirten eine gute Ernte.

Ihr Bürgermeister

Montag, 18. Mai 2020
• Firma VeltlinerBau GmbH
aus Poysdorf saniert aktuell
die Friedhofsmauer Wul-
tendorf um € 115.600,--.

• Grundtausch in der KG
Staatz-Kautendorf mit der
Firma Pernold zum Be-
triebsausbau.

• Der GR stimmt dem Bau ei-
nes Lagerschuppens am
Festspielgelände Staatz zu.

• Auf Vorschlag des Bgm.
wurde in der KG Ernsdorf
Gerald Bernscherer als
Ortsvorsteher bestellt.

• Der GR hat beschlossen,
das Wegerecht vom Eiskel-
ler zur Kellergasse Ameis
grundbücherlich eintragen
zu lassen (wegen Eigentü-
merwechsel).

Mittwoch, 1. Juli 2020
• Der GR verkürzt die Fristen
für den Bau auf Gemeinde-
bauplätzen: Baubeginn in-
nerhalb eines Jahres nach
Ankauf und Fertigstel-
lungsmeldung spätestens
vier Jahre nach Baubeginn.

• Der Sportverein Wulten-
dorf erhält Unterstützung
für die Errichtung eines
zweiten Tennisplatzes.

• Ab 1. Okt. 2020 gelten die
neuen Straßenbezeich-
nungen in Wultendorf. Da-
mit ist die Umstellung der
gesamten Marktgemeinde
Staatz abgeschlossen.

• Der neue Betreiber des
Dorfladens in Ameis erhält
eine Start-Subvention.

• KG Ernsdorf: Wirtgassl
wird neu asphaltiert.

• KG Staatz-Kd.: Aufschüt-
tung in der Meierhofgasse.

Aktuelles aus dem
Gemeinderat



Änderungen
Parteien-
verkehr

Nach dem bundesweiten Lock-
down der Behörden im Zuge der
Coronakrise, fuhr nun das Ge-
meindeamt Staatz in Etappen
wieder hoch. Nach der Wieder-
aufnahme des Parteienverkehrs
ab Juni findet ab Juli auch wie-
der der Abendparteienverkehr
an den Dienstag Abenden statt.

Somit ist Parteienverkehr zu
den gewohnten Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag, Freitag
von 8 bis 12 Uhr und Dienstag
von 16 bis 19 Uhr möglich.

Da die Aufgaben eines Gemein-
deamtes immer umfangreicher
werden, müssen die Schließzei-
ten konsequent eingehalten
werden. Das gilt auch für die te-
lefonische Erreichbarkeit, die
nun ebenfalls nur zu den Öff-
nungszeiten gegeben ist.

In Notfällen sind der Bürger-
meister Daniel Fröschl (0699/11
00 94 43) und Vizebürgermeister
Leopold Fröschl (0664/73 49 01
72) telefonisch erreichbar.

20. Gemeinde-
wandertag in
Wultendorf

Der 20. Gemeindewandertag
wird heuer in Wultendorf statt-
finden und zwar am Sonntag, 6.
September 2020, dem Sonntag
vor Schulbeginn.

Den Beginn macht wie gewohnt
die Feldmesse auf dem Dorf-
platz vor dem Gemeindeamt um
9 Uhr mit Pfarrer Philipp Seher,
musikalisch umrahmt vom Mu-
sikverein Staatz und Umgebung.

Nach einer kleinen Stärkung mit
Würstel oder Kaffee & Kuchen
und einem kurzen Frühschop-
pen, geht es auf die rund 9 km
lange Strecke rund um Wulten-
dorf: Friedhof, Bergl, altes Bio-
top beim Auhof, durch den
Grundwald über das Haseneck
und Reiterhof wieder zurück
zum Dorfplatz.

Die zwei Labstationen entlang
der Strecke werden vom Dorfer-
neuerungsverein und von den
Jägern versorgt. Am Ziel ver-
wöhnt die freiwillige Feuerwehr
die Wanderer mit einem war-
men Mittagstisch.

Rasenmähen im
Sommer: Rücksicht

aufNachbarn

Verordnung oder Gesetz gibt es
in Staatz keines für die richtige
Zeit zum Rasenmähen. Darum
appeliert der Bürgermeister an
Hausverstand und Vernunft:
Bitte an Sonn- und Feiertagen
lieber den Griller statt den Ra-
senmäher auszupacken und
auch nicht bis in die Nacht hin-
ein die laut knatternden 2-Takt-
Motoren aufheulen zu lassen.

Das Jahr 2019 konnte mit einem Überschuss abgeschlossen und
der aushaftende Darlehensstand weiter verringert werden. Dies
stellt eine solide wirtschaftliche Basis für das Jahr 2020 dar.

Gesamt Ordentlicher Haushalt: € 5.134.340,72
Gesamt Außerordentlicher Haushalt: € 1.583.287,75
Überschuss Ordentlicher Haushalt: € 222.003,02
Überschuss Ordentlicher Haushalt: € 340.960,97

Größere Projekte im AOH:
Gemeindestraßenbau: € 526.750,28
Hochwasserschutz: € 630.032,06
Abwasserbeseitigung: € 176.955,17

Rechnungsabschluss 2019

Der Gemeinderat
ehrt besondere
Leistungen

Ehrenring: Leißer Gottfried (35
Jahre GR), Neckam Heinrich (25
Jahre GR);

Wappennadel Gold: Haas Mi-
chaela (15 Jahre GR), Habitzl
Helmut (22 Jahre GR), Wrane-
schitz Ulrike (15 Jahre GR);

Ehrenbürgerschaft: Muck Leo-
pold (außergew. Leistungen),
Frühwirth Herbert (außergew.
Leistungen);

Dank und Anerkennung: Sra-
mek Josef (5 Jahre GR) Koch
Reinhold (5 Jahre GR), Carda
Brigitte (Kindergartenleitung),
Wild Josef (Projekt Pfarrhofsa-
nierung), Obermayer Horst
(Obmann Kulturzentrum);

... dass der größte See Nie-
derösterreichs der Ottenstei-
ner Stausee (Waldviertel) ist?
Er hat 4,30 km Größe.

Wussten Sie
schon, ...



Am Freitag, 15. Mai 2020 hat In-
tendant Werner Auer die heuri-
ge Produktion der Felsenbühne
Staatz „Sister Act“ auf 2021 ver-
schoben. Grund waren die von
Gesundheitsminister Rudolf An-
schober verlautbarten Be-
schränkungen der Zuschauer-
zahlen von max. 250 (Juli) bzw.
500 (ab August) Personen je Vor-
stellung (die Felsenbühne Staatz
fasst 1.200 Zuschauer je Vorstel-
lung), die zusätzlich notwendi-
gen Sicherheitsmaßnahmen
sowie die ungeklärte Situation
während der Proben und bei
den Vorstellungen auf der Büh-
ne und im Orchester.

Sämtliche Vorstellungen werden
daher um genau 364 Tage auf
den Zeitraum 23. Juli 2021 - 15.
August 2021 verschoben.

Die bereits gekauften Tickets
sämtlicher, fast ausverkauften
Vorstellungen müssen NICHT
umgetauscht werden, sondern
behalten sitzplatzgenau ihre
Gültigkeit für die jeweilige Er-
satzvorstellung, die jeweils am
selben Wochentag stattfindet.

Zum Beispiel wird die Premiere
Freitag, 24. Juli 2020 auf den
Freitag 23. Juli 2021 verschoben
usw.

Alle weiteren Informationen
entnehmen Sie bitte der Web-
seite www.felsenbuehne-staatz.at

Felsenbühne Staatz:
Sister Act auf2021 verschoben

Straßen-
bezeichnungen
Wultendorf

Als letzte der sechs Katastralge-
meinden der Marktgemeinde
Staatz wird in diesem Sommer
nun auch Wultendorf auf Stra-
ßenbezeichnungen umgestellt.

Die neuen Adressen gelten ab
1. Oktober 2020.

Die Straßenbezeichnungen die-
nen vor allem dazu von Ret-
tungskräften aber auch von
Lieferdiensten leichter aufge-
funden zu werden.

Auch eine planvolle Vergröße-
rung der Orte wurde stets be-
reits berücksichtigt.

... dass es in NÖ 250 öffentli-
che Bibliotheken gibt?

Sie bieten somit freien Zu-
gang zu 2,2 Mio. Medien.

Wussten Sie
schon, ...

An- und
Abmeldung von

Hunden

Gemäß des NÖ Hundeabgaben-
gesetzes hat jeder Hundehalter
den Erwerb eines Hundes bin-
nen eines Monats bei der Ge-
meinde anzumelden. Auch der
Tod oder die Weitergabe eines
Hundes ist binnen eines Monats
anzuzeigen, sonst besteht die
Abgabepflicht weiter. Bei Hun-
den mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential, das sind Hunde,
bei denen auf Grund ihrer we-
sensmäßig typischen Verhal-
tensweise, Zucht oder Aus-
bildung eine gesteigerte Aggres-
sivität vermutet wird, haben die
Hundehalter bei der Anmel-
dung auch noch folgende Nach-
weise vorzulegen:
• Beschreibung der Liegenschaft
samt ihrer Einfriedungen und
des Gebäudes in der der Hund
gehalten wird

• Name und Adresse des Vorbe-
sitzers des Hundes - Nachweis
der erforderlichen Sachkunde
zur Haltung des Hundes

• Nachweis einer ausreichenden
Haftpflichtversicherung

Im Ortsbereich sind Hunde mit
Leine oder mit Maulkorb zu
führen.

Exkremente des Hundes sind im
Ortsgebiet unverzüglich zu be-
seitigen und entsorgen.



Foto: Das Kulturzentrum eröffnet Heurigen, Kulturvermittlung und Ausstellungen.

Ab Juli wieder Kultur unterm Staatzer Berg

Ab 3. Juli ist es vorbei mit der
Stille zu Füßen des Staatzer Ber-
ges.

Das Kulturzentrum Staatz & die
Vereine öffnen wieder den Heu-
rigen vor den Staatzer Schloss-
keller und bewirten mit Staatzer
Weinen und regionalen
Schmankerln. (Freitag & Sams-
tag ab 16 Uhr, Sonn- & Feiertag
ab 15 Uhr). An manchen Sonn-
tag Nachmittagen spielen au-
ßerdem kleine Ensembles
unterhaltsame Tischmusik.

Im Juli starten auch die Kultur-
vermittler: Ab 5. Juli gibt es wie-
der die historische Berg-
wanderungen (jeden Sonntag
um 15 Uhr) und Betty Bernstein
erzählt Familien ab 26. Juli vom
Staatzer Ritterleben. (jeden letz-
ten Sonntag um 15 Uhr). Der
Treffpunkt ist für alle Bergwan-
derungen ebenfalls der Staatzer
Schlosskeller.

Während der Öffnungszeiten
des Heurigens werden im
Schlosskeller einige Ausstellun-
gen gezeigt: Die Mittelalter-Aus-
stellung über die Entstehung

der Burg, die Geschichte der
Felsenbühne, der Kultakomben
sowie Informatives über die
Biodiversität rund um den Berg.

Ab September geht es auch wie-
der mit dem musikalischen Kul-
takomben-Konzerten weiter:
Am Dienstag, 8. September
spielt ab 20 Uhr das jazzige
„Horst Korschan Quartett“. Au-
ßerdem werden zwei der durch
Corona ausgefallenen Events

nachgeholt: „Weana & Yankee“
am 20. Oktober und „40er Blech
– Musikschule Staatz“ am 17.
November.

Geführte historische Wande-
rungen auf den Saatzer Berg:
jeden Sonntag um 15 Uhr (aus-
genommen der letzte Sonntag) -
bis Ende Oktober, Treffpunkt
Schlosskeller.

Familienwanderungen mit Betty
Bernstein: „Erlöse das Burg-
fräulein Kunigunde“: jeden letz-
ten Sonntag um 15 Uhr - bis
Ende Oktober, Treffpunkt
Schlosskeller.

Info: Ingrid Fröschl-Wendt,
0664/55 66 398; ingrid_froe-

schl@gmx.at

Heuriger vor dem Schlosskel-
ler: Freitag, Samstag ab 16 Uhr,
Sonntag & Feiertag ab 15 Uhr.

Ausstellungen im Schlosskel-
ler: Juli & August – während der
Öffnungszeiten des Schlosskel-
ler-Heurigen. Info: Leopold
Muck, 0660/69 28 252; leo-

pold.muck@outlook.com

Aushilfskräfte für
Kinderbetreuung gesucht

In der Marktgemeinde Staatz
werden für die Bereiche Kinder-
betreuung (sowohl im Kinder-
garten als auch in der
Volksschul-Nachmittagsbetreu-
ung) und im Kindertransport
Aushilfskräfte als Vertretung im
Falle von Urlaub oder Kranken-
ständen gesucht.

Da vor allem Krankenstände
selten planbar sind, ist eine fle-
xible Einsatzmöglichkeit er-

wünscht. Die Entlohnung er-
folgt nach dem Gemeinde-Ver-
tragsbediensteten-Gesetz. Der
Hauptwohnsitz innerhalb der
Marktgemeinde Staatz ist er-
wünscht.

Interessenten werden gebeten,
Ihr Interesse bei der Marktge-
meinde Staatz, Neudorfer Stra-
ße 7, 2134 Staatz-Kautendorf,
marktgemeinde@staatz.gv.at

schriftlich bekannt zu geben.



Die Kultakomben
kehren zurück

Mit dem Lockdown Mitte März
endete auch abrupt das Kultur-
Programm im Schlosskeller.

Im September wird wieder in
die Konzert-Serie eingestiegen
und dank der Flexibilität der
Künstler können sogar zwei der
entfallenen vier Konzerte nach-
geholt werden. Sie werden im
Oktober und im November an
Dienstagen eingeschoben, so-
dass es im Herbst zeitweise
einen 14-Tages-Rhythmus gibt.

Somit sieht das neue Kultakom-
ben-Programm für Herbst und
Winter folgendermaßen aus:

• 8. September 2020: Horst
Korschan Quartett - Jazz

• 6. Oktober 2020: Father &
Sons - Hubert Koci musiziert
mit seinen Söhnen

• 20. Oktober 2020: Weana &
Yankee (ursprüngl. 7.4.2020)

• 3. November 2020: GUID - Le-

benslieder in Weinviertler
Mundart

• 17. November 2020: 40er
Blech - Musikschule Staatz
(ursprünglich 2.6.2020)

• 1. Dezember 2020: Freuden-
gesang trifft Posaunenklang -
Trombone Gang Stars feat.
Petra Rutschka Trio

• Das Konzert mit MOCATHE-
CA wird 2021 nachgeholt.

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr;
die Abend-Kassa öffnet um
18.30 Uhr; freie Platzwahl.

Kartenpreise:
Vorverkauf: 10,00 €
Abendkassa: 12,00 €
Jahres-Abo: 60,00 €
VIP-Jahreskarte: 70,00 € (Jahres-
Abo inkl. 1/8 l Wein)

kulturzentrum.staatz@gmail.com

Vorbestellungen am Gemeinde-
amt (02524/2212-13) oder an der
Abendkassa. www.staatz.at

Gesunde Gemeinde Staatz:
Rück- & Ausblicke

Die Gesunde Gemeinde Staatz
lernte heuer flexibel zu sein,
denn eigentlich war 2020 ein
großes Fest zum 20 Jahr Jubilä-
um geplant, das im Rahmen*des
Planzentauschmarktes am 1.
Mai hätte stattfinden sollen. Ge-
worden war daraus ein „Digita-
ler Tauschmarkt – auf Abstand“
mit Informationsaus- tausch
über Internet und kurzen Besu-
chen in den offenen Vorgärten
zu Hause. Allen Beteiligten hat-
te diese Version Spaß gemacht
und regte zum Ausbau an. Das
Jubiläum wird dann halt im 21.
Jahr gefeiert.

Mit schon etwas mehr Kontakt
konnte der Grillkurs vor dem
Staatzer Schlosskeller veran-
staltet werden. Unter dem Mot-
to „Heiße Eisen für coole
Typen“ kamen neben saftigen
Steaks auch Gemüse und Obst
auf den Rost. Den Abschluss des
„Gesunden Gartenjahres“ wird
ein weiterer Workshop sein: „O´
gramt - ei´kocht - ausg´schleckt“
am Dienstag, 22. Sept. 2020 um
18:30 Uhr in der großen Gastro-
Küche des VAZ Staatz. Die Ge-
sunde Gemeinde Staatz lädt zum
Einkochen und Fermentieren,
mit der Initiative TutGut.

Ü60 - Safty Tour
auf2021

verschoben

Die für den Herbst 2020 geplan-
te Sicherheitsolympiade des Zi-
vilschutzverbandes: die „Ü60 –
Safety on Tour für die Generati-
on über 60 Jahre wird wegen
den Einschränkungen aufgrund
der Corona-Pandemie auf das
nächste Jahr verschoben.

Der genaue Termin der Veran-
staltung auf der Felsenbühne,
der ein Auftakt für viele weitere
derartige Veranstaltungen in
ganz Niederösterreich sein soll,
wird noch bekannt gegeben.

Hinweise
zur Altkleider-
sammlung

Altkleider sind zu schade für
den Restmüll. In der Marktge-
meinde Staatz stehen darum
zwei Altkleidercontainer bei der
Altglas-Sammelinsel zur Verfü-
gung (Staatz-Kautendorf links
vor dem Altstoff-Sammelzen-
trum, Enzersdorf neben dem
Feuerwehrhaus). Bitte die Alt-
textilien in Plastiksäcken verpa-
cken. Nur saubere Sammelware
kann weiterverwendet werden.
Sammelsäcke erhalten Sie gratis
auf dem Gemeindeamt.

Zur Altkleidersammlung gehö-
ren: Jede Art von Bekleidung,
Haushaltswäsche, Decken, Vor-
hänge, Bettfedern im Inlett,
Stofftiere, Lederwaren, Schuhe
– paarweise gebündelt.

Nicht zur Altkleidersammlung
gehören: Nasse, muffige Texti-
lien, Stoffreste, Matratzen, Tep-
piche, Kinderspielzeug.



Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl und die Fahrer von Essen auf Räder besichti-

gen das neue Auto: Johann Nejdl, Alfred Stark, Johann Schuckert, Josef Früh-

wirth, Karl und Maria Frühwirth, Seniorenbund-Obmann Franz Kober, Josef

Strauch, Inge Kober.

Ein Auto für Essen-auf-Räder

Essen auf Rädern durch den Se-
niorenbund ist in der Marktge-
meinde Staatz seit langem
gelebte Tradition.

Nun will Bürgermeister Daniel
Fröschl den Senioren diese Auf-
gabe erleichtern. Die Marktge-
meinde Staatz kaufte ein
eigenes Auto an, das für den
täglichen Transport von rund 20
Menüs verwendet werden kann.
Während des Corona bedingten
Shutdowns wurden die Essen
zum Schutz der älteren Fahrer
von der Gemeinde selbst ausge-
fahren. Ab 1. Juni haben wieder
die Senioren übernommen – mit
dem neuen Fahrzeug.

Seniorenbund-Obmann Franz
Kober, selbst einer der Fahrer,
ist begeistert: „Nun kann man
das eigene Fahrzeug schonen,“
und nach einer kleinen Probe:
„Das Auto lässt sich sehr gut be-
dienen und die Essensboxen
aus- und einräumen. Wir hof-
fen, dass wir nun noch einige
neue Helfer dazu bekommen,
damit reduziert sich auch für
die bisherigen die Einsatzdich-
te.“

Bürgermeister Fröschl freut
sich, das Auto den Senioren

übergeben zu können und dankt
Ihnen für ihre Einsatzbereit-
schaft.

Falls Sie selbst das „Essen auf
Räder“ – Team unterstützen
möchten, ersuchen wir Sie, sich
entweder bei der Marktgemein-
de Staatz Ingrid Fröschl-Wendt,
Tel. : 02524/2212; ingrid.froeschl-

wendt@staatz.gv.at oder Senio-
renbundobmann Franz Kober
melden.

Auslegung
von

Rattengift

Die Auslegung von Rattengift
auf öffentlichem Grund ist für
Private nicht gestattet und darf
laut EU-Vorschrift vom März
2018 nur von konzessionierten
Fachfirmen durchgeführt wer-
den. Das Rattengift wird in die-
sem Fall in Ködersicherheits-
boxen ausgelegt und ist somit
für Kinder und andere Tiere un-
zugänglich.

Falls Sie einen Rattenbefall ver-
muten, wenden Sie sich bitte an
die Gemeinde (Tel. 02524/2212)
oder den GAUL (Gemeindever-
band für Aufgaben des Umwelt-
schutzes im Land um Laa) Tel.
02522/84300.

Somit kann eine Auslegung von
Rattengift durch befugte Firmen
organisiert werden.

Grünschnitt: das ist Rasenschnitt, Laub,
Unkraut, keine Lebensmittel und kein Obst

Es kommt immer wieder vor,
dass der Grünschnitt mit Baum-
und Strauchschnitt vermischt
ist. Bitte den Grünschnitt tren-
nen.

Kein Holzstamm sollte stärker
als 1,5 cm sein. Äste über 1,5 cm
gehören zum Baum- und
Strauchschnitt und werden

beim Fernwärmewerk in Wul-
tendorf entgegen genommen:
Öffnungszeiten: SA 8 - 10 Uhr &
MI 17 - 18 Uhr.

Wurzelstöcke werden nur auf
Anfrage und außerhalb der Öff-
nungszeiten des ASZ´s über-
nommen. Voranmeldung beim
GAUL in Laa. 02522/84300.



Ferienspiel 2020

Isabella Fenz und Karin Schmid-
Wortha, die beiden Organisato-
rinnen des Staatzer Ferienspie-
les geben folgendes bekannt:

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,
unser Ferienspiel geht in die 6.
Runde, diesmal unter dem Mot-
to „Spaß mit Abstand“.

Um die Einschränkungen an-
lässlich der COVID19-Pandemie
in unseren Planungen zeitnah
berücksichtigen zu können,

gibt´s das Programm für Juli ab
1.7.2020 auf der Homepage der
Gemeinde Staatz www.staatz.at,
das Programm für August ab
28.7. Ab dann sind auch die An-
meldungen möglich.

Wir planen wieder für jede Wo-
che eine Aktivität, einen Mix
aus Neuem und Bewährten.

Diesmal ist für jede Teilnahme
eine vorherige Anmeldung not-
wendig, damit wir uns auf die

Teilnehmeranzahl einstellen
können. Bei allen Aktivitäten
achten wir auf die Vorgaben der
Regierung, hier ist am wichtigs-
ten das Abstand halten.

Wir danken unseren Unterstüt-
zern, die sich trotz widriger
Umstände ein interessantes
Programm überlegt haben.

Also, am 1.7. auf www.staatz.at

Programm anschauen, anmel-
den und Spaß haben!

Foto: Buch-Gestalter Thomas Wagner und Bürgermeister Daniel Fröschl freuen

sich über die rekordverdächtig hohe Anzahl an Rezepten für das geplante Staatzer

Kochbuch.

Über 200 Rezeptvorschläge für das Staatzer Kochbuch

Ein großes Dankeschön an die
BewohnerInnen der Marktge-
meinde Staatz: Für das Koch-
buch „Alte & neue Rezepte aus
den Küchen der Marktgemeinde
Staatz“ konnten über 200 hand-
schriftliche Rezepte eingesam-
melt werden! Drunter waren
auch einige Besonderheiten,
wie 100 Jahre alte Familienge-
richte oder die bäuerliche Spe-
zialität eines Grammelstrudels.

Mit dieser großen Rezeptanzahl
ist die Produktion des Buches
auf jeden Fall gesichert! Als

nächster Schritt erfolgt nun
über die Sommermonate die Di-
gitalisierung der Rezepte. Ne-
ben den Küchengeheimnissen
der BewohnerInnen werden re-
daktionelle Geschichten aus der
Marktgemeinde zum Thema
„Kochen und Ernährung“ den
Inhalt des Buches „versüßen“.

Das Kochbuch wird dann Ende
November erscheinen.

Unter den eingelangten Rezept-
vorschlägen wurden als kleines
Dankeschön drei Pakete mit je-
weils drei Kochbüchern aus der
Serie „Alte & neue Rezepte“ (Ga-
weinstal, Ladendorf, Wolkers-
dorf) verlost. Die glücklichen
Gewinner sind Marijola Rezek,
Hildegard Dietrich und Ingrid
Artlieb.

www.alte-und-neue-rezepte.at



Die Vielfalt in unserer Hand – Wir für Bienen in Staatz

Die Marktgemeinde Staatz un-
terstützt die Aktion „Wir für
Bienen“. So hat Vize-Bürger-
meister Leopold Fröschl auf ei-
nem seiner Felder eine
Blühwiese angelegt und ein In-
sektenhotel aufgestellt, um den
Nützlingen Nahrung und Le-
bensraum zu bieten.

Auch Sie können einen Beitrag
leisten, wenn Sie in Ihrem Gar-
ten oder vor Ihrem Haus eine
kleine Blühfläche entstehen las-
sen. Wir alle brauchen Nützlin-
ge, sei es im Garten oder auf
dem Feld, um Früchte zu erhal-
ten die unsere Lebensmittelver-
sorgung sicherstellen. Mit der
Kampagne „Wir für Bienen“ des
Landes und der Landwirt-
schaftskammer NÖ wird der Fo-
kus auf die Biodiversität in
unserem Bundesland gelegt.
www.wir-fuer-bienen.at

So geben wir Bienen eine Hei-
mat: Bäuerinnen und Bauern
leisten mit ihrer täglichen Ar-
beit einen wichtigen Beitrag zur
Steigerung der Artenvielfalt. Je-
der Einzelne kann etwas beitra-
gen. Ein naturnaher Garten
bringt allen etwas. Wer Tiere in
seinen Garten lockt, tut auch et-
was für die Vielfalt. Wildbienen,
Hummeln und Schmetterlinge
bestäuben Obstbäume und Bee-
rensträucher und sorgen so für
reiche Ernte. Vögel finden Nist-
plätze in Hecken und Sträu-
chern. Igel, Spitzmaus, Eidechse
und Molch besiedeln Holzstöße
und Steinmauern.

Wildblumen und heimische
Sträucher: Heimische Wildblu-
men-Arten und Sträucher
stellen für die Insektenfauna ei-
ne ideale Nahrungsgrundlage
dar. Pflanzen mit unterschiedli-

Foto: ein Blick in eine Bienen-Weiden-

Wiese am Fuss des Staatzer Berges.

cher Blütezeit bieten vom Früh-
jahr bis spät in den Herbst einen
reich gedeckten Tisch für Bie-
nen, Schmetterlinge, Käfer und
andere Bestäuber.

Insektenhotel: Einfache Nisthil-
fen aus entrindetem Laubholz
mit drei bis zehn Millimeter
großen Bohrlöchern reichen
vollkommen. Die Wände der Lö-
cher sollten möglichst glatt sein.
Wählen Sie für die Nisthilfen
einen sonnigen, vor Wind und
Regen geschützten Platz. Gegen
hungrige Vögel schützt ein Netz
vor der Nisthilfe. Die Einflug-
schneise für die Insekten sollte
ansonsten möglichst frei sein.

Altholz für den Winter: Einige
Insektenarten wie etwa manche
Schmetterlinge überwintern als
Puppe. Falllaub, Reisighaufen
oder Altholz bieten dafür ideale
Bedingungen. Aber auch Igel,
Eidechsen oder Vögel suchen
sich hier gerne ein Plätzchen
und ziehen ihre Jungen auf.
Lassen Sie im Herbst die Über-
reste von Pflanzen stehen.

Sorgsamer Umgang mit Pflan-
zenschutzmittel: Spritzmittel,

Dünger und andere chemische
Hilfen sind in einem Naturgar-
ten nicht notwendig.

Heimische Pflanzen sind an un-
sere klimatischen Verhältnisse
gut angepasst und brauchen in
der Regel keine nährstoffrei-
chen Böden. Wer Kräuter für
die Küche oder Naschhecken
anpflanzt, verzichtet aus eige-
nem Interesse ohnehin auf
einen derartigen Einsatz.



Sanierung des
Heiligen Lukas

Der Staatzer Fronleichnams-
Umgang rund um den Staatzer
Berg führt traditionell an den
Kapellen der vier Evangelisten
vorbei. An der ehemaligen
Staatzer Schwemme am Burg-
ring steht die Kapelle des Heili-
gen Lukas, die älteste der vier
Fronleichnams-Stationen.

Dementsprechend war auch der
Zustand der Heiligenfigur.

Die Marktgemeinde Staatz hat

daher die Renovierungskosten
übernommen und sie bei den
Holz-Restaurierungsfachleuten
der Staatzer Tischlerei Nejdl-
Huserek herrichten lassen.
Rechtzeitig vor Fronleichnam
kam die Statue jetzt wieder an
ihren angestammten Platz zu-
rück und Bürgermeister Daniel
Fröschl konnte sie den Betreue-
rinnen der Kapelle, Elisabeth
Böhm und Gerti Holzapfel über-
geben.

Feuerbrand – eine meldepflichtige Pflanzenkrankheit

Feuerbrand ist eine der gefähr-
lichsten Pflanzenkrankheiten
und befällt hauptsächlich Kern-
obst. Daher ist der Feuerbrand
meldepflichtig.

Für die Gesundheit des Men-
schen besteht keine Gefahr.

Die Infektion erfolgt meist wäh-
rend der Blüte. Anzeichen sind
welke Blüten, Triebe und Früch-
te, wobei sich die Spitzen ha-
kenförmig verkrümmen und die
Blätter sich braun bis schwarz

färben. Die Pflanzen sehen
dann wie verbrannt oder ver-
dorrt aus. Die abgestorbenen,
eingetrockneten Blätter und
Früchte bleiben an den Bäumen
hängen.

Die Übertragung erfolgt durch
Insekten, Wind und Regen, aber
auch mit nicht desinfizierten
Schnittwerkzeugen oder durch
den Menschen (Kleidung, Kon-
takt…) selbst kann dieses Bakte-
rium verbreitet werden.

Keine kranken Pflanzen berüh-
ren, es besteht akute Verschlep-
pungsgefahr.

Vom Feuerbrandbeauftragten
der Gemeinde wird in der Folge
der Feuerbrandverdacht abge-
klärt, und vom Sachverständi-
gen werden Maßnahmen zur
Bekämpfung festgelegt. Die
Abklärung des Feuerbrandver-
dachtes ist kostenlos. Voraus-
sichtlich werden 50 % der
Rodekosten bei Beauftragung
des Maschinenringes vom Land
NÖ übernommen.

Der Feuerbrand-Beauftragte der
Marktgemeinde Staatz ist Mar-
kus Stockhammer.



Foto: An der Ortsdurchfahrt von Staatz-Kautendorf wird bereits wieder fleißig ge-

arbeitet: Hermann Madner, Straßenmeister Josef Gartner, Bürgermeister Daniel

Fröschl und Baustellen-Leiter Christian Schaffer.

Fortsetzung Straßenbauprojekt Staatz B46

Die Corona-Krise konnte die Ar-
beiten an der Staatz-Kautendor-
fer Ortsdurchfahrt nur etwas
verzögern aber nicht stoppen.

Nach der Erweiterung der Ne-
benanlagen im westlichen Orts-
teil 2019 wird nun an der
Fortsetzung Richtung Osten bis
zur Kreuzung mit der B219, der
Poysdorfer Straße gearbeitet.

Wie schon in der ersten Phase
wird auch hier die Straßenbreite
auf maximal sieben Meter ver-
ringert, um den Verkehr zu ver-
langsamen und die Gehsteige zu
verbreitern. Weiters werden die
Entsorgungssysteme der Stra-
ßenabwässer, die Kanalgitter
und Schächte erneuert. Der
Kurven-Innenradius an der öst-
lichen Ortsausfahrt erhält eine
Verstärkung, die eine Eintiefung
des Banketts verhindert und so-
mit die Unfallgefahr verringert.
Die Künetten werden außerdem
von der EVN dazu genutzt,
wichtige Versorgungsleitungen
(u.a. Glasfasernetz) zu verlegen.

Bis zum Sommer sollen diese
Unterbau-Arbeiten fertig ge-
stellt sein, Abschluss ist die As-

phaltierung der gesamten Orts-
durchfahrt, auf der der Verkehr
aufgrund ihrer Unebenheit bis-
her viel Lärm verursacht.

Aufgrund der Verzögerung
durch die Pandemie kann nicht
das gesamte Bauvorhaben wie
geplant durchgeführt werden.
Die Nebenanlagen auf beiden
Seiten der Fahrbahn werden
vermutlich erst 2021 fertig stel-

len können. Die bisherigen
Oberflächen der Gehsteige wer-
den daher noch nicht aufgeris-
sen, beziehungsweise einst-
weilen mit gut begehbarem Re-
cycling-Material befestigt.



Foto: Johann Schamann (Straßenmeisterei Poysdorf) , Daniel Fröschl (Bgm. von

Staatz) , Gerhard Heinzl (Leiter der Straßenmeisterei Poysdorf) , Landtagspräsident

Karl Wilfing, DI Nikola Kopitz (Leiterin der Straßenbauabteilung Wolkersdorf) .

Fortsetzung Neugestaltung der Ortsdurchfahrt Ameis

Die Landesstraße B 219 im Orts-
gebiet von Ameis entsprach auf
Grund der Anlageverhältnisse
und den schadhaften Nebenflä-
chen nicht mehr den heutigen
Verkehrsstandard. Im Vorjahr
wurden die Arbeiten vom west-
lichen Ortsbeginn bis zur Feuer-
wehr durchgeführt.

Im heurigen Jahr werden die
restlichen Arbeiten bis zum öst-
lichen Ortsende an der Fahr-
bahn der B 219 durchgeführt.
Dabei wird die Fahrbahn auf
max. 6.5 bis 7 Meter verschmä-
lert. Zur Verringerung der Fahr-
geschwindigkeit wird an beiden
Ortseinfahrten ein Fahrbahntei-
ler eingebaut. Das Projekt wird
durch neue Parkbuchten, neue
Spitzgräben und Schachtabde-
ckungen ergänzt. Die Nebenflä-
chen werden parallel dazu neu
gepflastert und bis Ende 2021
fertig gestellt. Die Gesamtbau-
kosten belaufen sich auf rund
€ 950.000.-, wovon rund
€ 600.000,- vom Land NÖ und
rund. € 350.000,- von der Markt-
gemeinde Staatz getragen wer-
den. Für die Asphaltierungs-
arbeiten der Hauptfahrbahn
wird eine zumindest teilweise
Sperre der Hauptfahrbahn im
Herbst 2020 notwendig sein.

Zahlen Fakten Daten:
• Gesamtlänge: 1.470 m
• Länge der Parkflächen: rd. 400 m
• Fahrbahnbreite: 6,50 m – 7,00 m
• Gesamtfläche: 10.750 m2
• Bauzeit: April 2019 bis Ende 2020
• Gesamtbaukosten: € 950.000,-

Pickerl gegen
unerwünschte
Werbung

Am Gemeindeamt Staatz oder
im Büro des GAUL erhalten Sie
Aufkleber gegen unerwünschte
Werbung. Die Post und die Wer-
bemittelverteiler dürfen dann
keine unadressierten Werbe-
sendungenmehr zustellen.

Mitarbeiter für
Bestattung gesucht

Wir suchen ab sofort Mitarbei-
ter zur Verstärkung unseres
Teams für

- Beerdigungen (Sargträger)
- Abholungen und Ankleiden
von Verstorbenen

- Überführungen (z.B. Abho-
lung von Krankenhäusern)

Anforderungen: Zuverlässig-
keit, Flexibilität aufgrund der
Arbeitszeiten, gepflegtes Äuße-
res, gute Umgangsformen, Fein-
fühligkeit, körperliche Belast-
barkeit, pietätvolles Auftreten,
würdevoller Umgang mit Ver-

storbenen, einfühlsame Begeg-
nung mit den Angehörigen,
Verschwiegenheit.

Weiters suchen wir einen zu-
verlässigen Fahrer für Über-
führungen (österreichweit) ,
Führerschein B erforderlich.
Die Anstellung erfolgt im Rah-
men einer geringfügigen Be-
schäftigung nach vorheriger
telefonischer Verständigung
(fallweise, nach Bedarf).

Karin Eder, Bestattung Staatz,
Tel. 0664/158 26 24;
bestattung@staatz.gv.at



... dass Niederösterreich ei-
ne Ausdehnung von 19.179
km2 hat und somit das flä-
chenmäßig größte Bundes-
land Östereichs von der
Steiermark und Tiro ist?

Wussten Sie
schon, ...

Wir gratulieren: Pfarrer Philipp Seher feierte 50. Geburtstag

Ein großes Fest für die gesamte
Gemeinde hätte es werden sol-
len, was Pfarrer Philipp Seher
zu seinem 50. Geburtstag im
Pfarrgarten Staatz geplant hatte.
Die Einschränkungen aufgrund
der Corona-Pandemie machten

dieses Vorhaben zunichte und
so feierten die Freunde ihren
Pfarrer auf Etappen. Zwei Gra-
tulationsbilder wurden auch
den Staatzer Gemeindenach-
richten zur Verfügung gestellt.
Die Pfarre Wultendorf feierte

bei der Maiandacht im Kirchen-
garten bei der Lourdesgrotte.
Andacht und Gratulation wur-
den sogar per Live-Stream im
Internet übertragen. Bürger-
meister Daniel Fröschl nutzte
die Tour von Pfarrer Philipp
durch die Katastralgemeinden
anlässlich Fronleichnam, um
ihm in Ernsdorf bei der Versun-
kenen Kapelle ein kleines
Staatz-Präsent zu überreichen.
Seit 2013 betreut Philipp Seher
die Pfarren Wultendorf und die
Propstei Staatz.

DerWeinviertel Tag in Staatz

... dass es in NÖ 768 Museen
gibt, die Niederösterreichern
Kunst & Kultur vermitteln?

Wussten Sie
schon, ...

Wir sind stolz auf unser Wein-
viertel! Mit dem Weinviertel-
Tag am 15. Juni möchte die Lea-
der-Region Weinviertel Ost das

Heimatgefühl auf die eigene
Region stärken. Ein sichtbares
Zeichen waren die aufgezoge-
nen Weinviertel-Fahnen in allen

Gemeinden. Natürlich ist auch
Staatz stolz auf das Weinviertel.
Das zeigen hier Bürgermeister
Daniel Fröschl und Vizebürger-
meister Leopold Fröschl vor
dem Staatzer Gemeindeamt.
Näheres über die Aktion finden
Sie auf der Seite der Leader-
Region: www.weinviertelost.at
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Historische Bergwanderung

Historische Bergwanderung

Radtour der Senioren

Historische Bergwanderung

Stadlschoppn

Betty Bernstein Familienwanderung

Historische Bergwanderung

Historische Bergwanderung

Radtour der Senioren

Historische Bergwanderung

Historische Bergwanderung

Beachvolleyball Turnier

Historische Bergwanderung

Staatzer Kirtag

Betty Bernstein Familienwanderung

Seniorensingen in Ernsdorf

Gemeindewandertag

Historische Bergwanderung

Radtour der Senioren

Mutterberatung

Kultakomben: Horst Korschan Quartett - Jazz

Sturmheuriger am Auberg

Sturmheuriger am Auberg

Sturmfest in Wultendorf

Historische Bergwanderung

Sturmfest in Wultendorf

Kirchenkonzert in Staatz: Orgel mit Posaune

Oktoberfest-Frühschoppen der ÖVP

Bergführung: Der Schwed kummt

Historische Bergwanderung

Einmachkochkurs

Bergführung: Burg Staatz & Entstehungszeit

Betty Bernstein Familienwanderung

Pfarrheuriger in Staatz

Pfarrheuriger in Staatz

Erntedankfest und Pfarrheuriger in Staatz

EVG-Wandertag

Historische Bergwanderung

Kultakomben: Father & Sons

Seniorensingen in Wultendorf

Historische Bergwanderung

Radtour der Senioren

Mutterberatung

Historische Bergwanderung

Kultakomben: Weana & Yankee - Chris Molisch

Oktoberfest der FF Wultendorf

Betty Bernstein Familienwanderung

Gulaschessen im Schlosskeller

Historische Bergwanderung

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Bushaltestelle

Staatz, Schlosskeller

Ameis, Dorfwiazhaus

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Bushaltestelle

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz Felsenbühne

Staatz, Schlosskeller

Staatz VAZ-Musikerheim

Staatz, Schlosskeller

Ernsdorf, GH Bernscherer

Wultendorf, Dorfplatz

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Bushaltestelle

Staatz, Gemeindeamt

Staatz, Schlosskeller

Enzersdorf, Auberg

Enzersdorf, Auberg

Wultendorf, Dorfplatz

Staatz, Schlosskeller

Wultendorf, Dorfplatz

Staatz, Propstei-Pfarrkirche

Staatz, Felsenbühne

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz, VAZ-Musikerheim

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Pfarrheim

Staatz, Pfarrheim

Staatz, Pfarrheim

Wultendorf, GH Skrabal

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Wultendorf, GH Skrabal

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Bushaltestelle

Staatz, Gemeindeamt

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Wultendorf, Gemeindehaus

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Staatz, Schlosskeller

Kulturzentrum Staatz

Kulturzentrum Staatz

Seniorenbund Staatz

Kulturzentrum Staatz

Jugend Ameis

Kulturzentrum Staatz

Kulturzentrum Staatz

Kulturzentrum Staatz

Seniorenbund Staatz

Kulturzentrum Staatz

Kulturzentrum Staatz

VBV Staatz-Kautend .

Ku lturzentrum Staatz

MV & JK Staatz

Kulturzentrum Staatz

Seniorenbund Staatz

Marktgemeinde Staatz

Kulturzentrum Staatz

Seniorenbund Staatz

Marktgemeinde Staatz

Kulturzentrum Staatz

SPÖ Staatz

SPÖ Staatz

ÖKB Wultendorf

Kulturzentrum Staatz

ÖKB Wultendorf

Pfarre Staatz

ÖVP Staatz

Alexandra Barth

Kulturzentrum Staatz

Gesunde Gemeinde

Alexandra Barth

Kulturzentrum Staatz

Pfarre Staatz

Pfarre Staatz

Pfarre Staatz

Wanderverein WV

Kulturzentrum Staatz

Kulturzentrum Staatz

Seniorenbund Staatz

Kulturzentrum Staatz

Seniorenbund Staatz

Marktgemeinde Staatz

Kulturzentrum Staatz

Kulturzentrum Staatz

FF Wultendorf

Kulturzentrum Staatz

Verschönerungsverein

Kulturzentrum Staatz

Veranstaltungskalender



Ärztedienst Wochenenddienst Zahnärzte

04.07.-05.07.

11.07.-12.07.

18.07.-19.07.

25.07.-26.07.

01.08.-02.08.

08.08.-09.08.

15.08.-16.08.

22.08.-23.08.

29.08.-30.08.

05.09.-06.09.

12.09.-13.09.

19.09.-20.09.

26.09.-27.09.

Dr. M RUPPRECHT

unbesetzt

Dr. M TREIPL

unbesetzt

Dr. M TREIPL

unbesetzt

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

unbesetzt

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

unbesetzt

Dr. M TREIPL

02524/27007

02524/48120

02524/48120

02524/48120

02524/27007

02524/27007

02524/48120

02524/48120

Dr. H ANTOS - Großkrut, Obere Bachzei le 6

Dr. P STEPAN - Neusied l/Zaya, Lindenstraße 9

Dr. C KARLSBÖCK - Poysdorf, Dreifaltigkeitsplatz 8

Dr. G URBANETZ - Wultendorf, Nr. 60

Dr. K OBERRAUTER-LOSERT - Wolkersdorf, Schlosspl. 3/1

Dr. M DIETL - Hollabrunn, Sparkassengasse 16

Dr. C CZINK - Hollabrunn, Bahnstraße 11

Dr. H ANTOS - Großkrut, Obere Bachzei le 6

Dr. G POLENAK-HEGER - M istelbach, Bahnstr. 20

Dr. D MOVSESIAN - Wullersdorf, Hauptplatz 28

DDr. N JURASCH - M istelbach, Hauptplatz 31/3

Dr. M PICHLER - Zistersdorf, Kaiserstraße 10

Dr. M AL-HABBAL - Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41

02556/7203

02533/8230

02552/20432

02524/6004

02245/3066

02952/20002

02952/2196

02556/7203

02572/3381

02951/20100

02572/32914

02532/2515

02555/24116

Hinweis: Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen

8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforder-

lich. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situa-

tionen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht

mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies den-

noch auf freiwilliger Basis.

Foto: Nach einem Jahr Planung konnte mit der Sanierung der Wultendorfer Fried-

hofsmauer begonnen werden. Das Team von VeltlinerBau: Polier Kevin Stark, In-

haber Gerald Bauer, Christian Burisch und Bürgermeister Daniel Fröschl.

Sanierung: FriedhofsmauerWultendorf

Nach sorgfältiger Planung der
Sanierung der Friedhofsmauer
Wultendorf, in die auch der

Wultendorfer Gemeinderat
Ewald Kober mit eingebunden
war, begann im Frühjahr die

Poysdorfer Firma VeltlinerBau
mit der Umsetzung. Wichtig war
es für Bürgermeister Fröschl die
historische Gliederung der
Mauer zu erhalten. Zum Glück
können die Pfeiler erhalten
werden. Sie wurden abgeschla-
gen und neu verputzt. Die auf-
grund der Durchfeuchtung
kaputten Ziegelwände müssen
zur Gänze ausgetauscht werden.
Straßenseitig muss ein Teil der
Mauer komplett neu errichtet
werden.

Vor Beginn der Arbeiten wurden
entlang der Mauer alle Gräber
aufgenommen, um eventuelle
Bauschäden feststellen zu kön-
nen. Im Sommer soll der Fried-
hof Wultendorf im neuen Glanz
erstrahlen. Bis dahin ersucht
Bürgermeister Fröschl die Be-
völkerung um Geduld.



Geschenketipps und Lesestoff im
Gemeindeamt Staatz erhältlich

• G. Markl: „Staatz und Umgebung in früheren Jahrhunderten“ €, 27
• H. Hiemer: Chronik „Heimat rund um Staatz“, € 20
• V. Eder: „Ameiser Chronik“, € 15
• M. Krickl: „Geschichten aus demWeinviertel – Band 1-3“, € 21
• H. Biehatsch, J. Nejdl: „Broschüre: Klein- und Flurdenkmäler“, € 15
• M. Denner, H. Wiesbauer: „Feuchtgebiete imWeinviertel“, € 10
• Festschrift 50 Jahre Gemeindezusammenlegung, € 10




